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Liebe Eltern! 

Liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

Die Marktgemeinde Petronell-Carnuntum wird auch für das Schuljahr 
2018/2019 ein Schultaxi von Bruck/Leitha zur Verfügung stellen. Vo-
rausgesetzt ist der Besuch einer Schule in Bruck/Leitha oder in Neu-
siedl am See. 
 

Um diesen Schülerinnen und Schülern, die in Petronell-Carnuntum 
ihren Hauptwohnsitz gemeldet haben, über dieses Service informie-
ren sowie die Fahrzeiten für das Schuljahr 2018/2019 erheben zu 
können benötigen wir die Kontaktdaten noch innerhalb der Sommerfe-
rien. 
 

Auf folgendem Weg können Name und Adresse sowie der Schultyp 
bekannt gegeben werden: 
 

Per Telefon: 02163 / 2228 – Sekretariat 

Per E-Mal: marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at 

Persönlich am Gemeindeamt der Marktgemeinde, Kirchenplatz 1, 

Montag: 07:30 – 12:00 Uhr 

Mittwoch: 07:30 – 16:00 Uhr 

Freitag: 07:30 – 12:00 Uhr.  
 

Uns ist es wichtig, dass unsere Schülerinnen und Schüler von 
der Schule sicher nach Hause kommen! 

 

Ihr Bürgermeister 

Martin Almstädter 
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Aus dem Gemeindevorstand vom 8. Mai 2018 
 

Beleuchtung P&R Bahnhof Petronell-Carnuntum 
Der Parkplatz am Bahnhof Petronell-Carnuntum soll eine Beleuchtung bekommen. Für die In-
stallierung der Leuchtkörper wurden die E-Werke Wels beauftragt. 
 
Ankauf eines Anhängers und 10 Stk. Heurigengarnituren 
Der Gemeindevorstand beschloss diesen Ankauf bei der Firma Obi, um damit die ortsansässi-
gen Vereine und Parteien bei deren Veranstaltungen zu unterstützen. Diese Heurigengarnituren 
können um einen geringen Betrag gemietet werden 
 
Restaurierung Zeitdokumente 
Der in Petronell-Carnuntum lebende Mag. Art. Lubomir Hasto wurde seitens des Vorstandes zur 
Restaurierung der bedeutenden Kaiserurkunde (handschriftliche Urkunde auf Pergament mit 
Siegelkapsel), 8 Grafiken auf Papier beauftragt, da diese durch die UV Strahlung und Säurespal-
tung sehr in Mitleidenschaft gezogen wurden. 
 
Auftrag easy energy für eine ökonomische Analyse der Energiekosten 
sowie einer Einsparungsberatung für die Sparten: Strom-, Erdgas- und Wärmeversorgung, so-
wie der öffentlichen Beleuchtung. 
Da im Laufe der Jahre viele verschiedene, langfristige Verträge abgeschlossen wurden, sollen 
diese nun auf deren Aktualität überprüft werden. Erste Ergebnisse liegen schon vor und dement-
sprechende Verhandlungen mit Energieanbietern wurden gestartet. 
 

Aus dem Gemeinderat vom 16. Mai 2018 
 

Ankauf Kommunalfahrzeug der FA. Stangl inkl. Zusatzgeräten 

Als Ersatz für den Traktor beschloss der Gemeinderat ein Kommunalfahrzeug inkl. Zusatzgerä-
ten um brutto € 132.280,28 anzuschaffen. Mit diesem Fahrzeug kann auf engstem Raum gear-
beitet und die Aufgaben wie kehren, mähen, Schneeräumung und Salzstreuung bestens erfüllt 
werden. Dieser Kauf soll über einen Kredit finanziert werden, da die Zinsen sehr niedrig sind 
und die Laufzeit mit fünf Jahren auch absehbar und kontrollierbar ist. Außerdem hat man mit 
dem Kreditkauf den Vorteil, jederzeit die fälligen Raten vorzeitig zurück bezahlen zu können. 
 

Grundsatzbeschluss Sanierung Volksschule 

Mit diesem Grundsatzbeschluss soll ein Bausachverständiger beauftragt werden, ein Sanie-
rungskonzept für das in die Jahre gekommene Schulgebäude und der Ausstattung zu erstellen. 
Seitens des Gemeinderates wurde der Beschluss erweitert, so dass für das Eingangsportal 
noch 2018 die Sanierung gestartet werden sowie eine Lösung für die desolate Heizung gefun-
den werden soll. 
 

Grundsatzbeschluss Sanierung Turnhalle 

Auch die Turnhalle ist schon in die Jahre gekommen und erfüllt nicht mehr die heutigen Ansprü-
che. Da sie nicht nur von den SchülerInnen der Volksschule genutzt wird, sondern von den ver-
schiedensten Vereinen, soll die Ausstattung modernisiert werden. GR Ing. Leopold Weber und 
Bgm. Martin Almstädter haben bei einem Lehrgang in Absdorf deren renovierten Turnsaal be-
gutachten können. Mit diesem Wissen hat man jetzt eine Vorstellung, welche Umbauarbeiten 
im Bereich des Energiesparens getätigt werden sollen. Auch hier soll seitens eines Bausach-
verständigen ein Sanierungskonzept erstellt werden. 
 

Subventionsansuchen 

Jeder Verein aus Petronell-Carnuntum, der ein Ansuchen auf eine Subvention gestellt hat, be-
kam diese zugesprochen. 
 

Ernennung des Datenschutzbeauftragten der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 

Der geprüfte Datenschutzexperte Herr Dipl. Ing. Dieter Zoubek wurde als externer Datenschutz-
beauftragter bestellt. Als Ansprechpartnerin wurde Frau Amtsleiterin Gisela Klaffl ernannt. 
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Servicecenter Gemeindeamt Petronell-
Carnuntum 
 

Wir bieten: direkte Hilfe, wahre Auskünfte, gesicherte Ano-
nymität, denn wir sind von Gesetzes wegen dazu verpflichtet 
und sehen uns selbst als Ihre Servicestelle im Ort! 
 
Wenden Sie sich mit ihren Anliegen bitte zuerst an die 
Marktgemeinde. Wir MitarbeiterInnen sind der Verschwie-
genheit verpflichtet, daher können wir, soweit es im Interes-
se der Gemeinschaft ist, allen Anliegen nachgehen. 
 
 

Wann können Sie uns erreichen: 
Persönlich am Gemeindeamt, Kirchenplatz 1: 
Montag und Freitag:   07:30 – 12:00 Uhr 

Mittwoch:    07:30 – 16:00 Uhr 
jeden 1. Mittwoch des Monats 17:00 – 19:00 Uhr 

Telefonisch unter 02163 / 2228: 
Montag bis Donnerstag:  07:30 – 16:00 Uhr 

Freitag:    07:30 -  12:00 Uhr 
Jeden 1. Mittwoch des Monats: 17:00 – 19:00 Uhr 

Ausgenommen Feiertage oder wenn aufgrund von Weiterbil-
dung das Gemeindeamt geschlossen ist. 
Per E-Mail: 
24 h unter marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at 
 

Termine mit dem Bürgermeister sind zu Amtszeiten möglich. 
Jedoch empfehle ich eine telefonische Terminvereinbarung, 
diese kann Ihren Wünschen soweit wie möglich angepasst 
werden. Ich bin gerne zu jeder Zeit für Sie da! 
Ich empfehle Termine unter 02163 / 2228 mit den Mitarbeite-
rInnen der Marktgemeinde auszumachen, damit ich mir aus-
reichend Zeit für Ihre Anliegen nehmen kann. 
 

Herzlichst, Ihr Bürgermeister 
Martin Almstädter 

ASV 

Petronell-
Carnuntum 
 

Nachdem der 
ASV Petronell-
Carnuntum für 
die Saison 
2018/2019 den 

Spielbetrieb eingestellt hat, habe 
ich die beschlossenen Sanie-
rungsmaßnahmen für den Sport-
platz natürlich vorerst auf Eis ge-
legt. Der Gemeinderat soll in der 
nächsten Sitzung über die weite-
re Vorgehensweise zu diesem 
Thema beraten. Diese Entwick-
lung habe ich den zuständigen 
Abteilungen in der St. Pöltner 
Landesregierung gemeldet und 
auch über die weiteren nötigen 
Schritte Rücksprache gehalten. 
Mein eingeschlagener Weg wur-
de gut geheißen und die Markt-
gemeinde kann sich der weite-
ren nötigen finanziellen Unter-
stützung für Petronell-
Carnuntum sicher sein. Die För-
deransuchen für das Sportplatz-
projekt werden aufgrund der der-
zeitigen Situation nicht behan-
delt. 



4 

 

Wir sind ei-
ne Gemein-
de – aktive 
Bürgerbe-
teiligung 

 

Wer weiß es 
besser als die 
Bevölkerung selbst, welche 
Wünsche sie hat? In diesem 
Sinne wurde vor knapp einem 
Jahr die Bürgerbefragung zur 
örtlichen Weiterentwicklung 
durchgeführt. Seitdem arbeitet 
die Marktgemeinde aktiv da-
ran, das Ergebnis dieser Be-
fragung umzusetzen und das 
mit großem Erfolg. Denken wir 
nur an den Postpartner, der 
durch viel Engagement unse-
res Bürgermeisters in Petro-
nell-Carnuntum gehalten wer-
den konnte. Oder die Informa-
tionsveranstaltungen von Na-
tur im Garten über den Kom-
post, die Präsentation zu 
Photvoltaikanlagen sowie dem 
PlanerInnentag zur Entwick-
lung unseres Raumordnungs-
konzeptes! Diesen bürgerna-
hen Weg möchten wir weiter-
gehen, daher wird sich die 
Gemeinde am Projekt Ge-
meinde21-Gemeindeimpuls 
beteiligen, welches DAS Büer-
gerinnenbeteiligungsprojekt 
Niederösterreichs ist. Prellen-
kirchen und Berg gehen schon 
lange diesen Weg der Zusam-
menarbeit, 2018 wollen auch 
wir ihn beschreiten. Sie haben 
Wünsche und wir wollen diese 
gemeinsam mit der Unterstüt-
zung der NÖ.Regional.Gmbh 
umsetzen!  

In diesem Sinne 

Ihr Vizebgm. 

Josef-Peter Cinadr 

Ideen, die gemeinsam umgesetzt werden sollten? 
Zum Beispiel:  

Ein Radweg für alle Ansprüche? 
Beschriftung der bepflanzten Beete im Ort? 
Gemeinschaftsprojekt – wir teilen uns ein Auto? 
Jedem Viertel sein eigenes Symbol? 

 
Kein Problem, mit der 
 

Gemeinde 21 – Gemeindeimpuls www.gemeinde21.at 
 
Im Rahmen der NÖ Landesaktion Gemeinde21 bietet die 
NÖ.Regional.GmbH Beratungsleistungen, Moderation, Unter-
stützung und die Öffentlichkeitsarbeit für eine Bürgerbeteiligung 
an, welche seitens der NÖ Landesregierung gefördert wird. Mit 
der Aktion Gemeinde21 in NÖ werden die Gemeinden unter-
stützt, eine neue Form der Zusammenarbeit zwischen Politik, 
Verwaltung und BürgerInnen zu finden. In einem gemeinsamen 
Entwicklungsprozess lernt man die Gemeinde neu zu erleben, 
aus diesem Erleben neu gestalten zu können und schlussend-
lich einen eigenständigen und nachhaltigen Weg in die Zukunft 
zu gehen. 
 
Die 2014 gegründete NÖ.Regional.GmbH ist die zentrale An-
laufstelle für Gemeinden, Verbände, Organisationen und öffentli-
che Einrichtungen, wenn es um Regionalentwicklung in Nieder-
österreich geht. Sie berät, begleitet und vernetzt die regionalen 
Akteurinnen und Akteure bei der Entwicklung und Umsetzung 
von Projekten im Einklang mit der Hauptregionsstrategie und 
den aktuellen Förderrichtlinien. Zu ihren Hauptaufgaben gehö-
ren die Ortskernbelebung mit den Landesaktionen Dorferneue-
rung, Stadterneuerung und Gemeinde 21 sowie die Betreuung 
der Kleinregionen, das Mobilitätsmanagement und die Unterstüt-
zung des Freiwilligenwesens. Rund um diese Themen steht den 
Gemeinden eine Ansprechperson mit breitem Expertenwissen 
im Hintergrund zur Verfügung. 

Treffen mit der ÖBB 
 

Seitens der ÖVP Petronell-Carnuntum wurde Bgm. Martin 
Almstädter angehalten eine Resolution an die ÖBB zu schrei-
ben, in der das Öffnen aller Zuggarnituren verlangt werden soll-
te. Diese Resolution konnte jedoch nicht unterschrieben und 
überreicht werden, da deren Erfüllung gegen den § 105 der Eis-
bBBV verstoßen hätte. Da diese Forderung aber die PendlerIn-
nen der Petroneller Bevölkerung betrifft, wurde auf die Initiative 
des Bürgermeisters ein Treffen mit Herrn Dietmar Mayer, Regio-
nalmanagement Ostregion der ÖBB, veranlasst. Mit dabei war 
ebenfalls GGR Christoph Reithofer MSc, BA. Herr Mayer erklär-
te, dass der Bahnsteig in Wildungsmauer zu kurz sei und daher 
die rückwärtige Garnitur bis Regelsbrunn gesperrt werden muss. 
Es werden jedoch in Zukunft andere Triebwägen eingesetzt, so-
dass das Öffnen aller Garnituren kein Problem mehr darstellt.  
Im Zuge der Streckensperre vom 10.08.2018 bis 01.09.2018 
wird auch der Bahnsteig in Wildungsmauer auf 160m verlängert 
werden, so dass ab diesem Zeitpunkt immer alle Zuggarnituren 
geöffnet werden können. 
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GEMEINSAM.SICHER 

Sicherheitsgemeinderätin Anita Reinschedl 

Liebe Petronellerinnen  und Petroneller! 

GEMEINSAM.SICHER    Ehrenamt verdient unsere Anerkennung 
Ehrenamt ist eine wichtige und wesentliche Säule für ein positives  Zusammenleben in Öster-
reich. Das Vereinswesen in unserer Ortschaft wäre ohne den ehrenamtlichen Einsatz gar nicht 
möglich. Viele Petroneller/innen engagieren sich auf vielfältige Ebene ehrenamtlich in unseren 
Vereinen.  
 
GEMEINSAM.SICHER             SPORTPLATZ – PETRONELL – C. 
Aufgrund der Ereignisse auf unserem Sportplatz informierte  ich Bgm. Martin Almstädter über 
eine interessante Möglichkeit, die Gesamtsituation endgültig zu entschärfen. Als  Sicherheitsge-
meinderätin habe ich auch das Gespräch mit den Beteiligten gesucht, und positive Rückmeldun-
gen erhalten. Mit meiner Stimme im Gemeinderat werde ich mich für unsere Ehrenamtlichen in 
unseren Vereinen einsetzen, damit die Grundlage für eine positive Vereinsentwicklung auch 
weiterhin  gegeben ist. 
 
GEMEINSAM.SICHER        AKTUELLE WARNUNGEN 
Das Cybercrime-Competence-Center informiert laufend über aktuelle Cybercrime-Phänomene. 
Fordern Sie den Newsletter an:  against-cybercrime@bmi.gv.at. 
Melden Sie verdächtige Sachverhalte im Internet an die Internetmeldestelle im Bundeskri-
minalamt  against-cybercrime@bmi.gv.at.  
Weitere Information erhalten Sie auf der Homepage www.bmi.gv.at/praevention und neuerdings 
auch per BM.I-Sicherheitsapp oder unter der Telefonnummer 059133. 



6 

 

 

Wasseruntersuchungsbefund 
Der vollständige Untersuchungsbefund liegt bei der EVN Wasser auf . Die Ergebnisse der erweiterten 
chemischen Untersuchung zeigten keine Belastungen der untersuchten abgegebenen Wässer auf. 

Abgabestelle Datum der 
Untersu-
chung 

PH-Wert Gesamthär-
te°dH 

Nitrat 
mg/l 

Chlorid 
mg/l 

Sulfat 
mg/l 

Pestizide 

µg/l 

Petronell-Carnuntum 26.02.2018 7,50 14,1 3,2 20,0 39,0 u. BG 1) 

Petronell-Carnuntum,Schaffelhof 26.02.2018 7,50 14,1 3,2 20,0 39,0 u. BG 1) 

Zulässige Höchstkonzentration    50 200 750 0,1 

 

Arbeiten in Haus und Garten 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 
 

Wir alle gehen täglich unseren beruflichen Aufgaben 
und Hausarbeiten nach und wir alle haben auch das 
Recht auf entspannende Ruhe. Aus Rücksicht auf-
einander sollen zu gewisse Zeiten lärmende Arbei-
ten vermieden werden. Da ein rücksichtsvolles Mit-
einander für alle Gemeindemitglieder erstrebens-
wert ist, hat die Marktgemeinde folgende Regelung 
für Arbeiten in Haus und Garten erlassen: 
 

Tätigkeiten wie hämmern, sägen oder Holz hacken 
in Gärten, Höfen und Wohnungen sowie die Ver-
wendung von lärmenden Maschinen wie Motorpum-
pen, Motor- und Kreissägen, sowie Rasenmähern 
(egal ob Benzin oder Elektrorasenmäher) sowie 
Reinigung mit Hochdruckreinigern sind bitte zu fol-
genden Zeiten zu verrichten: 
 

Montag bis Freitag: 6 bis 20 Uhr 
Samstag:  6 bis 18 Uhr 
 

Der Sonntag und Feiertag dient der allgemeinen Er-
holung, daher bittet die Marktgemeinde alle Bürge-
rInnen darum, an diesen Tagen von lärmenden Ar-
beiten Abstand zu nehmen. 
 

Herzlichen Dank im Sinne des Allgemeinwohls! 

Notrufnummer 

Kanalprobleme  

Bei Kanlaverstopfungen  oder –
problemen ist die 

Fa. Piccardi Entsorgung GmbH auch am 
Wochenende erreichbar. 

Tel: 0664/4558295 

www.piccardi.com 

 

@pixabay 
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Petronell-Carnuntum feiert: 1958 und 2008 

900-Jahr und 950-Jahr-Feier 

28./29. Juni 1958 

Vor 60 Jahren beging unsere Marktgemeinde die 900-Jahr-Feier. Man wählte das Jahr 1058, in 
dem die Vohburger mit dem Landstrich südlich der Donau belehnt wurden, als das Geburtsda-
tum unseres Ortes, obwohl Petronell sicher älter ist. 

Zur Vorbereitung dieser besonderen Feier wurde vom Gemeinderat ein Festausschuss einge-
setzt. Aus dem Protokoll der ordentlichen Gemeinderatssitzung vom 22. Mai 1958 ist das aus-
gearbeitete Festprogramm zu lesen. 

Die Feier „900 Jahre Markt Petronell“ wurde an zwei Tagen (28. und 29. Juni 1958) abgehal-
ten. Am ersten Tag stand Folgendes am Programm: 

 Bezirksbürgermeisteramtstag im Rittersaal des Schlosses Petronell 

 Sportveranstaltung am Sportplatz Petronell 

 Glockengeläute zum Gedenken aller Gefallenen beider Weltkriege 

 Platzkonzert der Militärmusikkapelle des Brigadekommandos Eisenstadt, Dirigent: Kapell-
meister Kotay 

 Heldenehrung beim Kriegerdenkmal unter Assistenz einer Abordnung des Bundesheeres 
der Brigade Eisenstadt. Gedenkrede gehalten von Bezirkshauptmann, Herrn Oberlandes 
Reg.-Rat Dr. Robert Böhm 

 Sängertreffen der Männergesangsvereine Bruck, Hainburg, Höflein, Scharndorf und Pet-
ronell im Schlosshof, Ländliche Tänze der Ortsjugend 

 Feuerwerk am Sportplatzgelände 

Der zweite Tag begann um 6 Uhr morgens mit einem Weckruf. Danach wurde eine Feldmesse 
am Kirchplatz, zelebriert vom Hochwürden Univ.-Prof. Dr. Franz Loidl (Wien), gehalten. Es 
wurde die Deutsche Messe von Franz Schubert vom Lichtenthaler Männergesangsverein ge-
sungen. Am Nachmittag fand am Kirchenplatz eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit dem 
Thema „Petronell im Wandel der Zeiten“ statt. Die Festredner waren Landeshauptmann Öko-
nomierat Johann Steinböck und Landesrat Felix Stika. Ortspfarrer Prof. Eduard Schoral nahm 
die Weihe der Marktfahne vor. Danach Weihe des Amtshauses mit Übergabe der Amtsräume 
an die Postdirektion und an das Landes-Gendarmerie-Kommando. Um 15 Uhr setzte sich der 
historische Festzug durch die Ortschaft in Bewegung. Am Abend fand im Hof des Schlosses 
das Straußkonzert, konzertiert durch das Niederösterreichische Tonkünstlerorchester unter der 
Leitung von Eduard Strauß, statt. 
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Anlässlich der 900-Jahr-Feier wurden die ersten Ehrenringe der Marktgemeinde an Persön-
lichkeiten der Landespolitik verliehen. In der ordentlichen Gemeinderatssitzung am 22. Mai 
1958 wurde beschlossen, Herrn Landeshauptmann Ökonomierat Johann Steinböck, die 
Herren Landeshauptmann-Stellvertreter Franz Popp und Ing. August Kargl sowie Herrn 
Landesrat Felix Stika mit dem Ehrenring auszuzeichnen. 

 

21. September 2008 

Im Jubiläumsjahr sorgte die Petroneller Gastronomie mit ihrer Idee, jeden Samstag, vom 
3. Mai beginnend bis zum 21. September unter dem Motto „950 Jahre Petronell-Carnuntum“ 
eine Festivität zu veranstalten, für das leibliche Wohl der Gäste. 

Am 21. September war dann der Höhepunkt der Veranstaltungen, nämlich die 950-Jahr-
Feier. So mancher wird diese Festivität noch in bester Erinnerung haben. Die Feier wurde mit 
dem Erntedankfest kombiniert. Der Festumzug begann beim Feuerwehrhaus. Nach Weihe 
der Erntedankkrone bei der Dreifaltigkeitssäule fand am Kirchenplatz die Festmesse, zele-
briert von Monsignore Viktor Krätzl, statt. Landhauptmann Dr. Erwin Pröll lobte in seiner Fest-
rede die Organisation mit folgenden Worten: „Ich war schon bei vielen Veranstaltungen. Aber 
so etwas Beeindruckendes, wie hier in Petronell-Carnuntum, habe ich noch nicht gesehen“. 
Der Festumzug zog sich über die Lange Gasse zum Feuerwehrhaus; wo der Festausklang 
bei Musik und guter Laune stattfand. 

 

 

Ein von Herrn 
Köck geschnitzter 
Fasslboden be-
gleitete alle Ver-
anstaltungen des 
Jubiläumsjahres. 
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Eröffnung Wertstoff-Zentrum Petronell-Carnuntum 
 

Bei wunderschönem Wetter konnte die 
Eröffnung des neu gestaltenden Wertstoff
-Zentrums stattfinden. 
Dank der Hilfe der Gemeindemitarbeite-
rInnen und der Unterstützung der freiwilli-
gen Feuerwehr konnten alle Gäste mit 
ausreichend Speis und Trank versorgt 
werden. 
Bgm. Johann Köck (Obmann des GABL) 
durfte die Feierlichkeiten eröffnen und 
konnte zahlreiche 
Ehrengäste be-
grüßen. Bgm. Ing. 

Alfred Riedl (Vizepräs. des Vereins der NÖ Umweltverbände) hielt eine 
Festansprache und BM Ing. Leopold Weber erzählte vom Verlauf des 
Projekts. Bürgermeister Martin Almstädter betonte in seiner Festan-
sprache, wie wichtig es ist, dass Projekte zum Vorteil der Marktgemein-
de Petronell-Carnuntum von Allen unterstützt werden. 
Mit Musik der SG Stadtkapelle Hainburg/Musikverein Wolfsthal konnten 
die Feierlichkeiten genossen werden. 
 

 
Tag der offenen Tür am Bauhof Petronell-Carnuntum 
 

Gleichzeitig mit der Eröffnung des Wertstoff-Zentrums 
wurde auch der Tag der offenen Tür des Bauhofs veran-
staltet. Interessierte BürgerInnen hatten die Möglichkeit, 
geführt und informiert von den Bauhofmitarbeiten, das 
neu gebaute Objekt zu begutachten. Auch wurden die 
Fahrzeuge der Gemeinde ausgestellt und man konnte 
sich ein Bild von dem nun neu angeschafften Kommu-
nalfahrzeug machen. 
 

So stolz wir auf den neu gestaltenden Bauhof sein kön-
nen, hat 
sich nachträglich ein gravierender Planungsfehler 
herausgestellt. Es fehlen die Abstellplätze für die 
Unfallautos, welche jede Gemeinde benötigt. Hier 
handelt es sich um Parkplätze aus Dichtbeton, 
die mit einem Benzinabscheider ausgestattet 
sind. Bürgermeister Martin Almstädter hat aber 
schon gemeinsam mit der freiwilligen Feuerwehr 
eine Lösung gefunden und wird diese bis zum 
Herbst 2018 auch umsetzen. 

Weitere Aufgabenverteilung 
 
Gemäß §37 Absatz 2 der NÖ Gemeindeordnung 1973 wurde seitens Bürger-
meister Martin Almstädter der Geschäftsführenden Gemeinderätin Sylvia 
Schneider die Angelegenheiten des eigenen Wirkungskreises für Kindergar-
ten und Volksschule übertragen. 
Frau GGR Schneider ist ermächtigt, Aufträge, Bescheide oder sonstige Ur-
kunden zu unterfertigen. 
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Leerverrohrung für zukünftigen Glasfaseranschluss 

 
Gleichzeitig mit den Kanal- und Straßensanierungsarbeiten in 
der Neubaugasse und Josef Grubmüllergasse wurde die 
Leerverrohrung für den zukünftigen Glasfaseranschluss verlegt. 
Dies war neben der Erstverlegung 2017 in einem Teilabschnitt 
der Hauptstraße ein weiterer Schritt zu der vom Land NÖ vorge-
gebenen Breitbandstrategie – Niederösterreich schafft die 
Infrastruktur des 21. Jahrhunderts. 
In enger Zusammenarbeit mit A1 wird die Marktgemeinde Petro-
nell-Carnuntum die Versorgung mit hochwertigem Breitband-
Internet deutlich erweitern. Das gemeinsame Ziel ist, dass bei 
weiteren Straßenbauarbeiten gleichzeitig die Möglichkeit von 
„Fiber to the Home“ Glasfaser bis in die Wohnung und damit zu-
kunftssichere Datenübertragung zwischen 30 und 300 Mbit/s im 
Internet geschaffen wird. 

BAUM 2020 
 
Mit dem Bratislava Umland Management, einer Initiative der Stadt Bratislava und der Bundes-
länder Niederösterreich und Burgenland, sollen die Beziehungen und der Informationsfluss 
zwischen der slowakischen Hauptstadt und ihrem österreichischen Umland vertiefen und den 
Rahmen bieten für eine vertrauensvolle und partnerschaftliche Zusammenarbeit. Es wird ein 
Schwerpunkt auf die Themenbereiche „Raum-Mobilität“, „Raum-Umwelt“ sowie „Lokale Koope-
rationen“ gesetzt. Da Bad Deutsch-Altenburg mit dem Museum schon Mitglied dieser Initiative 
war, ist es nur sinnvoll, dass auch Petronell-Carnuntum sich daran beteiligt, da es aufgrund 
des gemeinsamen historischen Erbes Verbindungen gibt. Auch dient diese Initiative der ge-
meinsamen vertiefenden Vernetzung aller Gemeindeverantwortlichen in den Umlandgemein-
den, um gemeinsam die nötigen Schritte für eine zukunftsorientierte Arbeit zu setzen. 

  Copyright © Stadt Bratislava: 

Foto81: Gruppenbild der TeilnehmerInnen des Bürgermeistertreffens auf der Burg Devín (mit Österreich im 
Hintergrund - Braunsberg und Donau): auf dem Foto sind Vertreter aus folgenden Institutionen: Stadt Bratislava, 
Stadtteile von Bratislava die an Österreich grenzen, Gemeinden aus Niederösterreich und dem Burgenland, Land 
Niederösterreich, Projektteam baum2020 (Stadt Bratislava, NÖ.Regional.GmbH und Regionalmanagement Burgen-
land GmbH)  
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Kabarettabend der Marktgemeinde 

 
130 Zuschau-
er erfreuten 
sich am ers-
ten Kabarett-
abend zu 
dem die 
Marktgemein-
de geladen 
hat. Als Ehr-
engäste 
konnte der 
Abgeordnete 
zum Landtag Rainer Windholz mit Begleitung be-
grüßt werden. Das Trio Hauser, Nocchieri und Wo-
erz sorgten für einen pointenreichen Abend unter 
dem Motto: Der letzte macht das Licht aus ….! 

Neueröffnung  
Schmankerlstube in der Tennishalle 
 

Seit Mai wird in 
der Tennishalle 
wieder aufge-
kocht. Herr 
Martin Binder 
und seine Gat-
tin verwöhnen 
die Gäste mit 
bodenständiger 
Küche und täg-
lichen Menüs. 
Bürgermeister 
Martin Almstädter und GGR Rudolf Pat-
zelt überreichten den neuen Gastronomen 
eine Willkommensurkunde seitens der 
Marktgemeinde Petronell-Carnuntum. 

Neuübernahme Gasthof zum Heidentor 

 
Karl Stöckl hat von der Familie Krautsieder den be-
liebten Gasthof zum Heidentor gepachtet und bietet 
sehr gute, regionale und saisonale Küche (wie bis-
her gewohnt) an. Bürgermeister Martin Almstädter 
besuchte mit dem Abgeordneten zum Landtag 
Gerhard Razborcan den neuen Wirten und konnte 
den Gast von der sehr guten Küche in Petronell-
Carnuntum überzeugen. Herr Razborcan ließ es 
sich nicht nehmen, öffentlich das gute Essen zu lo-
ben. 

Weinbauverein 
 
Am 26.05  lud der Weinbauverein zum 
5. Weinwandertag durch die Petronel-
ler Weinrieden. Ortsweinbauobmann 
Ing. Claus Dietrich und die Winzer 
Hörler, Pimpel, Reinschedl, Hillebrand 
und Herl freuten sich bei perfektem 
Wetter zahlreiche Weininteressierte 
begrüßen zu dürfen. Die Besucher 
konnten sich von der Vegetation und 
der Qualität der Weine bei einem klei-
nen Schmankerl erfreuen. Erstmals 
kamen auch die neuen Petronell-
Carnuntum Mehrwegbecher zum Ein-
satz. 
 
Die Petroneller Winzer bedanken sich 
für Ihren Besuch und freuen sich 
schon auf den Weinrundgang am 
10.November 2018. 
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Natur im Garten – 
Kompost 
 

Trotz sommerlichen 
Temperaturen konnten 
einige interessierte Ge-
meindebürgerInnen 
von Bürgermeister 
Almstädter und GGR 
Schneider am 03. Mai 
im Sitzungssaal des 
Gemeindeamts be-
grüßt werden. Frau Petra Hirner, Natur-im-
Garten-Beraterin, hielt einen interessanten 
und informativen Vortrag über die optimale 
Kompostanlegung und deren Wirkung auf 
die Pflanzen und Tiere im Garten. Der Vor-
trag wurde mit informativen Broschüren zum 
Mitnehmen und netten Gesprächen abgerun-
det. 

Planerinnen-Sprechtag 
 

Die Marktgemein-
de informiert seit 
2017 die BürgerIn-
nen laufend über 
die Entwicklung 
des örtlichen 
Raumordnungs-
konzeptes. Deswe-
gen wurden inte-
ressierte Mitbürge-
rInnen am 11. und 
12. April in den Sit-
zungssaal des Ge-
meindeamts einge-
laden um dort mit 

Vertretern des Planungsbüros und Bürgermeis-
ter Martin Almstädter persönliche Gespräche 
führen zu können. 

Photovoltaikinfoabend 

 
Im Kulturhaus der Marktgemeinde wurde in Kooperation mit dem Energiepark Bruck/Leitha 
(vertreten durch Herrn Ralf Roggenbauer) ein Infoabend zum Thema Photovoltaik veranstaltet. 
Am Programm stand die Vorstellung des ausgearbeiteten Solarkatasters, ein Vortrag zum The-
ma Photovoltaik und Speichermedien, Information zu bestehenden und kommenden Förderun-
gen sowie eine Individualberatung im Anschluss. 

Anna Weber – fantastischer zweiter Platz in Niederösterreich 
 

Im Beisein ihrer Eltern wurde Anna Weber (Volksschule 
Petronell-Carnuntum, erste Schulstufe) für ihren zweiten 
Platz in NÖ (bundesweit Rang 6) beim Bewerb 
„Känguru der Mathematik“ am 13. Juni 2018 am Ge-
meindeamt geehrt. Bürgermeister Martin Almstädter 
überreichte Anna eine Urkunde und einen Gutschein für 
das Theater der Jugend.  
Da Schulen aus ganz Niederösterreich bzw. Österreich 
an diesem Wettbewerb teilgenommen haben, ist dieser 
Erfolg wirklich beachtlich! 
 

Nach anfänglicher Schüchternheit gab es ein nettes Ge-
spräch mit Anna und ihren Eltern. Nach einer kleinen 
Stärkung durfte Anna mit Matthias, dem Sohn unseres 
Bürgermeisters, das Gemeindeamt erkunden. Mit dabei 
Annas jüngere Schwester Viktoria. Die drei Kinder hat-
ten eine Menge Spaß zusammen. Wir wünschen Anna 
auf ihrem weiteren Lebensweg alles Gute und noch viele erfolgreiche, positive Erlebnisse in ih-
rer weiteren Schullaufbahn. 
Ein großer Dank geht hier auch an unsere LehrerInnen der Volksschule Petronell-Carnuntum! 
Wir wünschen allen LehrerInnen und SchülerInnen erholsame Ferien! 
Ihre GGR 

Sylvia Schneider 



13 

 

Volksschule Petronell-Carnuntum 

Rundgang durch den Heimatort 

In diesem Schuljahr erhielten die SchülerInnen 
der 3. und 4. Schulstufe der Volksschule von 
der Gemeinde die Broschüre „Petronell-
Carnuntum – Historischer Rundgang“. Am 7. 
Mai 2018 wanderten die Kinder entlang des in 
der Broschüre beschriebenen Rundweges und 
machten Halt bei allen bedeutenden Plätzen in 
Petronell-Carnuntum. Vor Ort lasen sie interes-
sante Informationen in der Broschüre nach. 

Schnuppertag 

Am 8. Juni 2018 fand in der Volksschule der 
„Schnuppertag“ für die Kindergartenkinder 
statt. Von 10:00 bis 11:45 durften die Vor-
schulkinder Zeit in der 1. Klasse verbringen 
und dort schon etwas „Schulluft schnup-
pern“. Im Turnsaal konnten die Kinder ihr 
Geschick beweisen. In der Klasse durften 
sie einige Aufgaben lösen und wurden da-
bei von den Erstklässlern unterstützt.  

Tag der offenen Tür 

Am 5. Juni 
2018 lud die 
Volksschule 
zum Jahresthe-
ma „Die vier 
Elemente“ zum 
Tag der offenen 
Tür ein. Die 
Kinder durften 
im Stationenbe-
trieb Cocktails 
mixen, basteln und Versuche durchführen. Sie 
wurden dabei von unseren zahlreichen Gästen 
tatkräftig unterstützt.  

Besuch im TonniLand 

Am 18. Juni besuchte die 3. Klasse (3./4. Schulstufe) das 
TonniLand des GABL Bruck/Leitha.  
Die Schüler lernten vieles über Abfallvermeidung, die richtige 
Trennung und was mit den getrennt gesammelten Abfällen 
passiert. Den Kindern wurde vermittelt, dass der Müll nicht 
wertlos ist - sondern es gut ist, wenn der Müll richtig getrennt, 
gesammelt und wiederverwertet wird. Somit können Rohstoffe 
gespart werden und die Umwelt wird geschont. 
Neun Stationen boten einen kindgerechten Einblick in die 
Müllsituation - von der Steinzeit bis heute, die einzelnen Müll-
fraktionen (wie z.B. Restmüll, Bioabfälle oder Glas), Vermei-
dung und Recycling. Praktisch konnten die Kinder ausprobie-
ren, wie neues Papier aus Altpapier gemacht wird. Die Schü-
ler sahen, wie Kompostwürmer Bioabfälle zu wertvoller Erde 
verarbeiten und bastelten aus alten Plastikflaschen Windrä-
der. 
Die Kinder wurden auch als Mülldetektive aktiv und fanden 
die falsch eingeworfenen Abfälle in den dafür speziell präpa-
rierten Mülltonnen. 
Nach einem abwechslungsreichen Vormittag wurden sie dann als richtige Mülltrennprofis entlas-
sen. 

Radfahrprüfung 

Nachdem alle 
Kinder der 4. 
Schulstufe die 
theoretische 
Fahrradprüfung 
positiv absolviert 
hatten, meisterten 
sie auch den 
praktischen Teil 
dieser Prüfung 
mit Erfolg! Wir 
gratulieren! 
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Lesung in der Bücherei Marc Aurel 

Am 18. 4. 2018 besuchten die Kinder der Volks-
schule Petronell die Bücherei Marc Aurel. 

Die Archäologin Claudia-Maria Behling erzählte 
den Kindern Wissenswertes über die Römer in 
Carnuntum und brachte viele Schauobjekte wie 
Münzen, Tonscherben, Kleidung, etc. mit. Wei-
ters las sie einen Auszug aus ihrem Bilderbuch 
„Adelphius als Mäusedetektiv“ vor.  

Im Anschluss durften sich Kinder an einem Buf-
fet erfreuen und konnten sich Bücher aus der 
Bibliothek leihen. Die Kosten für diese gelunge-
ne Veranstaltung wurden von der Bücherei 
übernommen. Vielen Dank! 

Besuch bei der FF Petronell-Carnuntum 

Am Mittwoch, 16.05., war die 3./4. Schulstu-
fe zu einer Erlebnistour bei der Feuerwehr 
eingeladen. Die Kinder erfuhren Wichtiges 
über die verschiedenen Aufgaben der Feu-
erwehr und lernten auch die umfangreiche 
Ausrüstung kennen. Weiters durften die Kin-
der vieles selbst ausprobieren, wie zum Bei-
spiel die Handhabung eines Feuerlöschers 
und das Auslegen des Schlauches. Zum 
Schluss wurden noch alle zu Würstchen mit 
Gebäck und Saft eingeladen. Wir genossen 
den Tag sehr und sagen: „DANKE!“ 

Hallo Auto – Verkehrssicherheitsaktion des ÖAMTC 

Am Freitag, 15.06., wurde mit den SchülerInnen 
der 3. Klasse (3./4. Schulstufe) der Begriff Anhal-
teweg durch Selbsterfahrung erarbeitet. 

Die Kinder stellten aus dem Laufen heraus ihren 
eigenen Bremsweg fest. Sie merkten, dass die 
Geschwindigkeit, die Beschaffenheit des Bodens 
und die Schuhsohlen einen großen Einfluss auf 
die Länge des Bremsweges haben.  

Beim Stehen bleiben auf ein optisches Signal hin 
machten sie die Erfahrung, dass sie zum Rea-
gieren Zeit brauchen und in dieser Zeit noch ei-
nen Weg - den Reaktionsweg - zurücklegen. 

Reaktionsweg + Bremsweg = Anhalteweg 

Die Kinder schlossen nun von ihrem eigenen Anhalteweg auf den eines Fahrzeugs, das mit 50 
km/h unterwegs war. Den vermeintlichen Haltepunkt schätzten sie ab und markierten ihn mittels 
Pylonen. Die Instruktorin führte mit dem Auto eine Notbremsung auf ein optisches Signal hin 
durch. Die Kinder wurden vor die Tatsache gestellt, dass der Anhalteweg des Fahrzeuges viel 
länger ist, als der von ihnen geschätzte Haltepunkt. Wie sich die Beschaffenheit der Fahrbahn 
auf die Länge des Anhaltewegs auswirkt wurde dadurch gezeigt, dass vor einer weiteren De-
monstration die Fahrbahn bewässert wurde.  

Damit die Kinder erfühlen konnten, dass ein Fahrzeug auch bei stärkster Kraftanstrengung des 
Lenkers nicht sofort zum Stillstand kommen kann, durfte jedes Kind, ordnungsgemäß mit der 
entsprechenden Rückhaltevorrichtung gesichert, das Auto mit einem eigens an der Beifahrer-
seite eingebauten Bremspedal selbst bis zum Stillstand abbremsen. Aus der lebenswichtigen 
Erfahrung lernten die Kinder, dass die Geschwindigkeit und der sich daraus ergebende Anhal-
teweg sehr schwer abzuschätzen sind, und sie sollten Fahrbahnen möglichst nur an gesicher-
ten Übergängen überqueren bzw. die Fahrbahn vor einem herannahenden Fahrzeug nicht 
mehr betreten. 

Rotes Kreuz Hainburg 

Am Donnerstag, den 5. April war das Rote Kreuz Hainburg an der Volksschule Petronell in der  
3. Klasse (3./4. Schulstufe) zu Besuch. 

Gemeinsam mit den Kindern wurden die Notrufnummern wiederholt und auch das richtige Ver-
halten in Notsituationen durchgespielt. 

Besonders spannend und aufregend war für die Kinder die Erforschung des Rettungsautos 
und des Sanitäterrucksackes.  
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Gesunde Gemeinde 
Der im Vorjahr im Okto-
ber durchgeführte 1. Ge-
sundheitstag wurde von 
den Bürgern von Petro-
nell-Carnuntum sehr gut 
angenommen und das 
Team  der„Gesunden 
Gemeinde Petronell-
Carnuntum“ (Fr. GR 
Claudia Weber, Fr. Birgit 
Dietrich, Fr. Ivana Kell-
ner, Fr. Sigrid Zöpfl), be-
danken uns auch für die 
vielen positiven Feed-
backs. Weiters möchten 
wir uns auch bei Hrn. 
Reithofer Josef für die 
tatkräftige Unterstützung und Bewirtung bedanken.  

Wir freuen uns, Ihnen mitzuteilen zu können, dass auch heuer wieder im Herbst ein Gesund-
heitstag stattfinden wird, mit noch mehr interessanten Vorträgen, Fitnesstestgeräten und vielem 
mehr und auch die gesunde, vitale Kulinarik wird wieder nicht zu kurz kommen.  

Weiters freut es uns auch, Ihnen mitteilen zu können, dass die am Gesundheitstag eingenom-
men Spenden für einen Bücherankauf für die 1. und 2. Klassen der Volksschule verwendet wor-
den sind. Die Schüler möchten sich auf diesem Weg ebenfalls recht herzlich bei Ihnen für ihre 
neuen Bücher bedanken.   
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Mehrwegbecher 
Im September 2017 beschloss der Gemeinderat der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum, die 
Vereine bei der Anschaffung von Mehrweggeschirr finanziell zu unterstützen. Beschlossen wur-
de, den Ankauf mit 50% aber maximal Euro 250,-- zu subventionieren.  
 
Die Marktgemeinde wurde aktiv und fand einen Partner, der die Becher zu einem Sonderpreis 
für die Vereine angeboten hat. Weiter werden Arbeitsplätze in Österreich gewährleistet, da die-
se Firma auch aus Österreich kommt. Der Verantwortliche für die Vereine, GGR Oliver Küffe 
und ich informierten darauf hin mit einem Schreiben alle Vereine, dass wir hier eine Abmachung 
zugunsten der Vereine getroffen haben. Auch konnte Schaumaterial besorgt werden, welches 
auf der Gemeinde aufliegt. Die Vereine brauchen also nur auf die Gemeinde kommen, sich die 
Becher ansehen und eine von der Gemeinde bereitgestellte Bestellliste ausfüllen. Den Rest 
übernimmt die Gemeinde. Ein erweiterter Service für alle, der auch noch den besten Preis ga-
rantiert. 
 
Da diese Becher von der Marktgemeinde mitfinanziert werden, wird auch das neue Identi-
ty Design auf den Bechern gedruckt sein. 
 
Der Weinbauverein Petronell-Carnuntum und die Elternvertreter der 
Volksschule Petronell-Carnuntum haben dieses Service angenom-
men und auch schon die Becher bestellt. Heute konnten die Becher 
für den Weinbauverein von mir an den Obmann Ing. Claus Dietrich 
übergeben und diese werden am Samstag bei der Petroneller Wein-
wanderung eingesetzt werden. 

Museumsverein Auxiliarkastell 

Am Sonntag, 29. April 2018 eröffnete feierlich der Museumsverein die Sai-
son 2018 im beisein zahlreicher Gäste. Nach einleitenden Worten des Inte-
rimsobmanns GGR Erwin Schübl lobte der Abgeordnete zum Landtag 
Bgm. Gerhard Schödinger die wichtige Arbeit des Vereins zur Vermittlung 
unserer Geschichte. Bgm. Martin Almstädter bedankte sich bei dem enga-
gierten Team, welche mit ihrer erfrischenden Art Kindern die Freude und 
das Interesse an der Vergangenheit vermitteln. 

Die Eröffnung lag auch im Schatten des leider kurz 
davor verstorbenen Langzeitobmannes Alfred O. 
Just, der Jahrzehnte die Arbeit des Museumverei-
nes leitete und der Öffentlichkeit als ein engagierter 
Fachmann in Erinnerung bleiben wird. 

GGR Erwin Schübl konnte sich über viele langjährige Wegbegleiter des 
Vereines freuen. Das Credo seiner Rede war, dass sich jetzt einiges 
verändern wird, dass jedoch die Werte, die zur Gründung des Vereines 

geführt haben, weiter hoch gehalten werden. Daher wird das Mu-
seum auch weiter seine Pforten offen haben und auch die Öffent-
lichkeitsarbeit ein wichtiger Baustein der Vereinstätigkeit sein. 

So war man auch aktiv beim Römerfest vertreten um den vielen 
Besuchern das kleine Schmuckstück am anderen Ende des Or-
tes näher zu bringen.  
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KULTUR IN PETRONELL-CARNUNTUM 
Kulturgemeinderat Erwin Schübl 

Liebe Petronellerinnen! 

Liebe Petroneller! 

In der heutigen Ausgabe der Gemeindezeitung berichte ich über folgen-
de drei Veranstaltungen. 
 

Auftaktveranstaltung des Clubs of Rome Carnuntum 
Am 25. Mai 2018 fand in der Kulturfabrik Hainburg an der Donau die Auf-
taktveranstaltung des Clubs of Rome Carnuntum statt. Die Einladung 

lautete „Rechnen mit dem Besten, auch wenn es unmöglich scheint!“. Unsere Markgemeinde 
war durch Bgm. Martin Almstädter, Kulturgemeinderat Erwin Schübl und GGR Sylvia Schneider 
vertreten. 
Der Club of Rome Carnuntum widmet sich für eine nachhaltige Regionalentwicklung – vernetzt 
mit der ganzen Welt, der Forschung, der Bildung und dem Dialog. 
Die Geburtshelfer vom Club of Rome, Dr. Erwin Pröll und Dr. Hannes Swoboda, unterhielten 
sich mit dem Proponenten des Club of Rome Carnuntum, Dipl.-Ing. Hans Rupp, wie man 
Wachstum vernünftig gestalten kann und sich dabei am menschlichen Maß orientieren soll. Die 
Wissenschaft war mit Marianne Penker und Thomas Dillinger 
vertreten. Margaret Rasfeld plädierte für die Einbeziehung der 
Kinder und Jugendlichen. Die beiden engagierten Klimaschüt-
zerinnen Sarah und Sophie (zwei Mädchen aus Bayern) von 
Plant for the planet hielten einen Vortrag für den Klimaschutz 
und informierten über die Akademien, in denen Kinder zu 
Klimabotschaftern aus der ganzen Welt ausgebildet werden. 
Erstmalig wird im Frühjahr 2019 eine Solche in unserer Region 
stattfinden. 
Nähere Informationen finden Sie unter: 

Club of Rome Carnuntum: http://www.clubofrome-carnuntum.at/ 

Plant for he planet: http://www.plant-for-the-planet.org/de/
startseite 
 

 

Konzertreigen zu Ehren Jo-
seph Haydns 
Anlässlich des 209. Todestages 
von Joseph Haydn veranstaltet 
der im Vorjahr gegründete Ver-
ein „Haydnregion Niederöster-
reich“ eine Konzertreihe. 

Am 1. Juni 2018 präsentierten 
im Freskensaal des Schlosses 
Petronell die jungen Sopranis-
tinnen Ivana Zdravkova und 
Sarah Marie Kramer ausge-
wählte Opern-Arien. Begleitet 
wurden sie von der Beethoven 
Philharmonie unter der Leitung 
von Thomas Rösner. 

Mehr Informationen über den Verein und das Jahres-
programm finden Sie unter 

https://www.haydnregion-noe.at/ 

 

V.l.: Erwin Schübl, Sylvia Schneider, Rosemarie 
Rupp, Wolfgang Palatinus, Martin Almstädter, Hans 
Rupp 
Foto: Römerland Carnuntum 

v.l.: Martin Almstädter, Erwin Schübl, Anita Reinschedl, Sylvia Schneider, Sarah 
Marie Kramer, Ivana Zdravkova, Karl Wilfing, Peter Suchanek, Harqld Kosnik; 
Brigitte Gampe, Michael Linsbauer 

Foto: Erwin Schübl 
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Gustav-Adolf-Fest der evangelischen Gemeinden 
 

Die Evangelischen Gemeinden Niederösterreichs und Burgenland begingen heuer den traditio-
nellen Kirchentag unter dem Motto „Sonne und Schild“ in der Römerstadt Carnuntum. 

Neben Bgm. Martin Almstädter begrüßten Vize-Bgm. Peter Cinadr, GGR Sylvia Schneider und 
Kulturgemeinderat Erwin Schübl die zahlreichen Festgäste. Darunter aus dem Burgenland 
Landeshauptmann Hans Niessl, Landesrat Hans Doskozil und der zweite Landtagspräsident 
Rudolf Strommer. Aus Niederösterreich kam in Vertretung von Landeshauptfrau Mikl-Leitner 
Landtagspräsident Karl Wilfing und Landtagsabgeordneter Gerhard Schödinger, weiteres 
Brucks Bgm. Richard Hemmer. 

Der Festgottesdienst wurde vom niederösterreichischen Superintendenten Lars Müller-
Marienberg und Pfarrerin Anna Polchova aus der evangelischen Stadtgemeinde Bratislava ab-
gehalten. Am Nachmittag wurde ein umfangreiches Programm mit Vorträgen und Konzerten 
angeboten. 

V.l.: 1. Reihe: ???, Geschäftsführer Markus Wachter, Superintendentialkuratorin Gisela Malekpour (NÖ), Pfarrerin Anna Polckova (Bratislava), 
Superintendent Lars Müller-Marienburg (NÖ), Landtagspräsident Karl Wilfing (NÖ), Landtagsabgeordneter Gerhard Schödinger, GR Anita 
Reinschedl 

2. Reihe: Kuratorin Christine Wogowitsch, Bgm. Martin Almstädter, Bezirkshauptmann Dr. Peter Suchanek, Bgm. Richard Hemmer, Pfarrer 
Jan Magyar (NÖ) 

Foto: Rittler (NÖN) 

Unkrautvernichtung auf öffentlichen Gut 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Petronell-Carnuntum 
hat vor längerem den Verzicht auf die Verwendung von 
Pestiziden beschlossen. 

Nachdem das Aufbringen von glyphosathaltigen Herbiziden 
auf Gehwegen und öffentlichen Plätzen verboten ist, muss 
die Gemeinde auf ein anderes System umsteigen. 

Die Gemeindemitarbeiter waren in Langenlois bei einem 
Informationstag und es sollen nun neue Geräte über den 
Sommer ausgetestet werden. 
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Art Carnuntum 

IM RÖMISCHEN AMPHITHEATER PETRONELL-CARNUNTUM 

In diesem Jahr kommt das wohl berühmteste Theater der Welt wieder zu Art Carnuntum - und 
diesmal gleich mit drei Stücken von William Shakespeare! - Interpretiert von einem Ensemble 
großartiger Schauspieler.  
„Grandioses britisches Theater - nicht nur für Shakespeare-Fans!“ „Londons Globe Theatre tri-
umphiert bei Art Carnuntum!“„Echtes, großes Welt- Theater“-„5 Sterne von möglichen 
5!“„Hinreißend Gespielt“ und „mit Begeisterung und Jubel gefeiert“ „Die Schauspieler sind gran-
diose Komödianten. Begeisterter Applaus“ “Ein Triumph englischen Theaters” “Großartige 
Schauspielkunst, gewitzte Regie, temporeiche Choreographie und viel Musik“ – so lauten eini-
ge der bisherigen, hymnischen Presse-Kritiken über Shakespeare's Globe Theater bei Art 
Carnuntum und bringen mit wenigen Worten das faszinierende und begeisternde Theater- Er-
lebnis auf den Punkt.  
„Was ihr wollt“ ist gleichzeitig das Motto der diesjährigen Dreifach-Produktion - so kann das 
Publikum bei der Matinee am Samstag, den 30. Juni, selbst bestimmen, welches von den drei 
möglichen Shakespeare-Stücken gespielt werden soll. Ideal besonders für Familien!                                               
Hier das gesamte Programm: 
Freitag, den 29. Juni, 19.30 h: THE MERCHANT OF VENICE (Der Kaufmann von Venedig) 
Matinee am Samstag, den 30. Juni, 14 h: “Voters Choice - Was das Publikum will” 
Samstag, den 30. 6. 19.30 h: THE TAMING OF THE SHREW (Der widerspenstigen Zähmung) 
Sonntag, den 1. Juli, 19.30 h: TWELFTH NIGHT (Zwöfte Nacht oder Was ihr wollt)  
 

Regie: Brendan O’Hea, Ausstattung und Bühne: Andrew D. Edwards, Musik: Bill Barclay.                
In englischer Sprache. Dauer: jeweils etwa 2 1/2 Stunden einschl. Pause. 
Nummerierte Sitzplätze. Karten jeweils zu Euro 20,-, 35,- und 50,- 

Der diesjährige Aufführungszyklus “gipfelt” Anfang August mit einem weiteren Höhepunkt: Welt-
Geschichte aus Carnuntum”. Eine spektakuläre Zeitreise zu einem der wohl größten histori-
schen Ereignisse – und dies am Originalschauplatz: in Carnuntum. Diese Wiederaufführung der 
Art Carnuntum Eigenproduktion unter der Regie von Piero Bordin sollte sich kein Petroneller 
entgehen lassen, geht es doch um unsere gemeinsame Geschichte. Protagonist ist der lang-
jährige TV-Nachrichten-Starmoderator Gerald Gross: 
Freitag, 3. August, Beginn 21 Uhr: „THE SUMMIT / DER GIPFEL“ von Piero Bordin In deut-
scher Sprache. Dauer ca. 1 h 15 ohne Pause. Freie Platzwahl, Karten Euro 20,-  
Karten und Infos unter team@artcarnuntum.at  /  Tel. 0664 392 3400 / www.artcarnuntum.at 
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Judo Club ASVÖ-Carnuntum 

 DVR:4012401   2404 Petronell-Carnuntum Hauptplatz 2   ZVR: 
599182008   

Mit guten Ergebnissen freut sich der ASVÖ-Carnuntum auf die Som-
merferien! 
 

Mit hartem Training, viel Ehrgeiz und Fleiß beenden wir das Semester 
und freuen uns auf die verdienten Ferien. Etliche Turniere haben wir 

besucht und dabei ordentlich abgeräumt. Selbst die jüngsten und kleinsten Nachwuchskämpfer 
konnten sich präsentieren. Mehrere Landesmeistertitel und Nachwuchstitel erkämpften sich: 
Saskia Taroncher, Annika Pruscha, Lea Pruscha, Caroline Pruscha, Maximilian Stammhammer 
und Leticia Taroncher. 
Unsere zwei Topathleten David und Olivia Taroncher konnten sich Podestplätze sowie einen-
Meistertitel bei den Österreichischen Meisterschaften in den Altersklassen U23 und U21 holen. 
Beide Spitzensportler haben sich heuer schon Platzierungen bei European Cups geholt. Sie 
starten voller Elan in die Sommersaison. Olivia Taroncher beginnt diese mit einem Trainingsla-
ger in Japan. 
Weiters haben wir uns mit unserem Trainerteam im Zuge des Projekts „Kinder Gesund Bewe-
gen“ in einigen Kindergärten und Schulen engagiert. Insgesamt haben wir vier Kindergärten und 
zwei Schulen betreut. Vermehrt wurden Turneinheiten für die jungen Kids angeboten und er-
freulicherweise wahrgenommen. In diesen Stunden konnten wir viel Bewegung und tolle Spiele 
nach motopädagogischen Ansätzen einbringen. Wie jedes 
Jahr bieten wir einige Selbstverteidigungskurse im Raum 
Carnuntum an und freuen uns auch weiterhin über zahlreiche 
Teilnehmerinnen. Für die, die bereits teilgenommen haben gibt 
es die Möglichkeit aufbauende Kurse zu besuchen. Die nächs-
ten Möglichkeiten an Selbstverteidigungskursen teilzunehmen 
werden nach der Sommerpause auf unserer Homepage unter 
www.kampfsport-carnuntum.at ausgeschrieben. 
 

Der ASVÖ-Carnuntum wünscht allen und besonders den 
Schulkindern schöne Sommerferien und freut sich schon auf 
das Herbstsemester! 

Tennis Camping Petronell-Carnuntum 

Feriencamping für Kinder 
3 Tage inklusive Übernachtung mit Tennis, Badminton, Tischtennis, Jonglieren, Einrad fahren, 
Spieleprogramm, Schwimmen, Natur und Tiererkundungen, Radfahren. 
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren, Anfänger und Fortgeschrittene 
Termine: 
02. – 04. Juli 2018 
27. – 29. August 2018 
 

Start: Montag um 09:00 Uhr mit dem Aufbau der Zelte (bei Schlechtwetter Übernachtung in 
Holzhütte oder im Tennishallengebäude) Ende: Mittwoch 17:00 Uhr 
 

Inklusive: 4,5 Stunden Tennis mit Trainer (täglich 1,5 Stunden) – alternativ Tischtennis, Badmin-
ton, Vollpension, 24h Betreuung 
 

Preis: pro Kind € 250,-- 
 

Anmeldung und weitere Informationen unter 0677 / 62 77 14 35, Mag. Julia Cencic 
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Die Freiwillige Feuerwehr Petronell-Carnuntum informiert 

 

DU bist zwischen 10 und 15 Jahre und suchst eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung? 
Dann bist Du bei der Feuerwehrjugend Petronell-Carnuntum ge-
nau richtig! 
Ziel ist es, die Jugend mit Spiel und Spaß in die Freiwillige Feu-
erwehr Petronell-Carnuntum einzugliedern. Die Tätigkeiten als 
Feuerwehrjugendmitglied sind vielfältig und abwechslungsreich. 
Jeden Samstag trifft sich die Feuerwehrjugend um 14:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus, um ihre Gruppenstunde abzuhalten, in der ge-
spielt, geübt und für diverse Bewerbe gelernt wird. 
Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, bist Du herzlich dazu 
eingeladen, einmal bei einer Gruppenstunde hineinzuschnup-
pern und die Aktivitäten der Feuerwehrjugend kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf Dich! 
 Kontakt: Christoph Reithofer 
Telefon: +43 699 11487125 
Mail: christoph.reithofer@feuerwehr.gv.at 
Kurt Schneider 
Telefon: +43 660 4763408 
Mail: kurt.schneider@feuerwehr.gv.at 

Einladung zum Feuerwehrheurigen 

Am 24. August 2018 ist es wieder soweit: die Feuerwehr Petronell-Carnuntum öffnet ihre 
Pforten, um zum Feuerwehrheurigen zu laden! 

Die Vorbereitungen für das Fest laufen bereits auf Hochtouren. Unsere Gäste erwartet herzhaf-
tes vom Grill, Qualitätsweine der ortsansässigen Winzer, Mehlspeisen der PetronellerInnen, gra-
tis Hüpfburg, großes Festzelt, gemütliche Atmosphäre am Gelände der Feuerwehr und vieles 
mehr! Am Freitag wird ein herzhaft belegtes Feuerwehrlaibchen von unserem Küchenteam zu-
bereitet. Am Samstag wird das „Manfred Neumann Ensemble“ im Festzelt für gute Stimmung 
sorgen. Die Jugendblasmusikkapelle Göttlesbrunn/Arbesthal wird den Frühschoppen musika-
lisch umrahmen. Am Freitag und Samstag steigt ab 22:00 Uhr die Blaulichtparty im Discozelt. 
Kommen Sie vorbei und genießen Sie die herrliche Atmosphäre am schattigen grünen Gelände 
des Feuerwehrhauses und lassen Sie sich von unserem Team verwöhnen. „Dabei kann es sich 
der Gast bei so manchen Schmankerln aus der Küche richtig gut gehen lassen!“, so der Kdt. 
HBI Ing. Kurt Schneider. 

2000 Jahre Feuerwehrwesen in Petronell-Carnuntum 

  

Hinter diesem Titel versteckt sich die Geschichte des Feuerwehrwesens in 
Petronell-Carnuntum. In einem weiten Bogen, der sich vom antiken 
Carnuntum bis in die Neuzeit spannt, wird versucht, die Entwicklung des 
Feuerwehrwesens in einer dörflichen Struktur, wie Petronell-Carnuntum, 
zu erzählen. 

  

Das Buch ist bei der Freiwilligen Feuerwehr Petronell-Carnuntum und im 
Gemeindeamt für Euro 25,— erhältlich. Der gesamte Reinerlös aus dem 
Verkauf kommt der Ortsfeuerwehr für die Anschaffung von Feuerwehrge-
räten zugute. Das Buch kann auch beim Feuerwehrheurigen im August 

käuflich erworben werden! 
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Feuerwehrfest 

24. bis. 26.08.2018 

DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF 
Leitung: Wanja Hlibka 

Atemberaubendes Klangerlebnis in Petronell-Carnuntum 

Nach Rücksprache mit dem Management konnte ich vereinbaren, dass der weltberühmte Don 
Kosaken-Chor nach 12 Jahren wieder in unserer Pfarrkirche gastiert. 
Das festliche Konzert mit dem Don Kosaken-Chor Serge Jaroff unter der Leitung von Wanja 
Hlibka findet am Samstag, den 29. September 2018 um 19.00 Uhr statt. Dieser grandiose Welt-
klasse-Chor, bekannt aus unzähligen Fernsehsendungen, gastiert stimmgewaltig mit einem bra-
vourösen neuen Konzert-Programm in Petronell-Carnuntum. 
Das Repertoire ist fast identisch mit dem des Original-Chor 
von Serge Jaroff, die Chorsätze sind ausschließlich hand-
geschriebene Partituren Serge Jaroffs, aus dessen privater 
Musikbibliothek, und wurden für Wanja Hlibka’s Chor neu 
bearbeitet.Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat ge-
rade dieser Chor unter seinem künstlerischen Leiter Wanja 
Hlibka überall begeisterte und treue Zuhörer. 
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf beim Gemeinde-
amt ab Mitte August. 
Vorverkauf: € 15,00, Abendkasse: € 17,00. 
        
          Foto: Georg Geers  

Buschenschank Herl  

Ab Hof-Verkaufstag  

29. Sept. 2018, 9.00 bis 13.00 Uhr 
 

Ganz nach dem Motto “Gutes aus der Re-
gion” kann man die Produkte von regiona-
len Betrieben kennenlernen. 

Natürlich kann man auch wieder das aktuelle Weinsorti-
ment kosten und sich einen Eindruck von der Lese 2018 
verschaffen. 

SPÖ-Ausflug 

Fr, 21.09.2018 

Oktoberfest DDSG Blue Danube  auf der Donau 

Anmeldungen und Infos bei:  

Claudia Ponath 0660/4950893 

Bauverhandlungstermine: 

04.09. — 9.00 bis 13.00 Uhr 

02.10. — 09.00 bis 13.00 Uhr 

13.11. — 09.00 bis 13.00 Uhr 

 

Um telefonische Terminvereinbarung 
wird gebeten bei. 

Frau AL Gisela Klaffl 02163/22 28  

 
 

Vortrag  
 

Präventionsvortrag des 

NÖ Zivilschutzverbandes 

05. Okt. 19.00 Uhr 

im Kulturhaus 
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ÄRZTENOTDIENST 
 

Juli 2018 

01.   Dr. Heidemarie SCHOLZ  

07./08.  Dr. Paula SCHMIED 

14./15.  Dr. Heidemarie SCHOLZ 

21./22.  Dr. Thomas FOFF 

28./29.  MR Dr. GURRESCH u. 

  Dr. OSWALD OG Gruppenpraxis 
  

August 2018 

04./05.  Dr. Natascha LANGMANN 

11./12.  MR: Dr. GURRESCH u. 

  Dr. OSWALD OG Gruppenpraxis 

15.    Dr. Heidemarie SCHOLZ 

18./19.  Dr. Günther MATH 

25./26.  Dr. Alexandra FOFF 
  

September 2018 

01./02.  Dr. Thomas FOFF 

08./09.  Dr. Natascha LANGMANN 

15./16.  Dr. Natascha LANGMANN 

22./23.  Dr. Paula SCHMIED 

29./30.  Dr. Günther MATH 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Telefonnummern: 

 Dr. Paula SCHMIED   
 02163/26 62 

 Dr. Oskar GURRESCH  
 02164/24 88 

 Dr. Natascha LANGMANN  
 02165/625 10 

 Dr. Günter MATH   
 02145/22 01 

 Dr. Alexandra FOFF 

 02165/629 15 

 Dr. Heidemarie SCHOLZ 

 02165/645 53 

 Dr. Bernhard FIEBIGER 

 02165/621 71 

 Dr. Thomas FOFF 

 02165/633 80 

  

 

Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassen-
ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst 
ausschließlich die Zeit zwischen 7:00 Uhr 
und 19:00 Uhr. 

Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) wer-
den in ganz Niederösterreich von Notruf NÖ 
(erreichbar unter der Rufnummer 141) er-
bracht. 

Impressum:  
Marktgemeindeamt Petronell-Carnuntum, 2404 Petronell-Carnuntum, Kirchenplatz 1 
Tel.: 021 63/22 28, marktgemeinde@petronell-carnuntum.gv.at 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bgm. Martin Almstädter 
Änderungen vorbehalten, Eigener Druck 


